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Großer Kinderball am 25. Januar 20256 

Für unsere Jüngsten Mitbürger findet am Tag nach der 
Prunksitzung, also am 25. Januar der große Kinderball im 
Bürgersaal statt. 

 
 

VfL 1921 Bollingen e.V. 

Abteilung Frauenturnen 
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Kreuzbund e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkran-
ke und Angehörige. Gruppenabende sind jeweils 
mittwochs 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in Dornstadt im 
evang. Markushaus. Auskünfte und Info: 
07340/929538 oder 07337/6660 

 
Musikkapelle Harmonia Dornstadt 
Harmonia Dornstadt für Projekt „Rock meets 
Blasmusik“ ausgezeichnet  

In diesem Jahr steht bei der Musikkapelle Harmonia Dorn-
stadt mit „Rock meets Blasmusik“ am 27. Juni 2026 ein be-
sonderes Konzert im Fokus, das nicht nur bei Musikerinnen 
und Musikern sowie beim zukünftigen Publikum bereits jetzt 
auf großes Interesse stößt. Denn genau mit diesem außer-
gewöhnlichen Projekt konnte die Harmonia kurz vor dem 
Jahreswechsel die Jury der Aktion „Ihr macht’s – wir unter-
stützen!“ der Volksbank Alb eG überzeugen. Sie holte sich 
den 1. Platz in der Kategorie „Kunst & Kultur“.  

Seit Jahren unterstütz die Volksbank Alb eG das Engagement 
im Ehrenamt mit Spenden und Sponsoring. Mit der Aktion 
„Ihr macht's – wir unterstützen!“ wurden Projekte mit einem 
Gesamtwert von 18.750 Euro gefördert, die das Gemeinwohl 
hier vor Ort stärken. In fünf Kategorien konnten jeweils vier 
Preise gewonnen werden: Kunst und Kultur, Soziales, Bil-
dung, Umwelt sowie Sport. Insgesamt wurden weit über 350 
Vereine angeschrieben, knapp 100 Vereine hatten sich mit 
kreativen Projekten beworben. 

Mit der Förderung kann die Harmonia Dornstadt ihr kulturel-
les Highlight „Rock meets Blasmusik“ realisieren und damit 
zeigen: Traditionelle Blasmusik kann modern, kreativ und 
generationenübergreifend sein. 

Die Preisübergabe erfolgte am 12. Dezember 2025 bei der 
Volksbank Alb in Langenau und wurde persönlich durch den 

Vorstandsvorsitzenden Wolfgang Hirmer vollzogen – vielen 
Dank für diese Wertschätzung! Ein herzliches Dankeschön 
gilt der Volksbank Alb eG für den tollen Wettbewerb, sowie 
allen Teilnehmern der Aktion Gewinnsparen, denn hiermit 
wird die Unterstützung der Vereine und sozialen Institutionen 
erst ermöglicht. 

Der Vorverkauf für „Rock meets Blasmusik“ mit der Party-
band „Albkracher“ läuft. Die Karten können über alle Musike-
rinnen und Musiker der Musikkapelle Harmonia Dornstadt, 
direkt in Dornstadt bei Elektro Schmid, oder per E-Mail an 
rmb@harmoniadornstadt.de erworben werden. Ticketpreis 
im Vorverkauf: 15 Euro. 

 
von links: Martin, Annette und Tim vom Musikverein und der 
Vorstandsvorsitzende der Volksbank (rechts) 

 
Narrenzunft Dornstadt e.V. 
Doraweibla 
 

 



 
 

 

 

SEITE 16 NR. 3 | FREITAG, 16. Januar 2026

Der Narrenbaum steht 

Mit vereinten Kräften – und mindestens ebenso viel Herzblut 
– wurde am vergangenen Freitag auf dem Kirchplatz der 
Narrenbaum für die Fasnet in den Himmel gestemmt. Die 
HiDoLa (Hilmahexa, Doraweibla und Lachatrapper) bewies 
einmal mehr: Wenn es ernst wird, hält die Fasnet zusammen. 
Trotz klammer Finger, störrischem Wetter und widerspensti-
gem Holz wurde der prächtige Baum souverän und schnur-
gerade aufgerichtet. 

Joshua, dirigierte mit ruhiger Stimme, klaren Ansagen und 
sicherem Blick die Schar der Helfer aus allen Zünften. Schritt 
für Schritt, Stange für Stange – echte Handarbeit wohlge-
merkt! Kein Traktor, kein Schummeln, nur Muskelkraft, Er-
fahrung und eine gute Portion Vertrauen. So ging die Arbeit 
zügig voran und endete, wie es sich gehört, mit einem Baum, 
der stolz über dem Kirchplatz wacht. 

 
Doch bevor der Baum seinen Platz fand, gehörte die Bühne 
den Doraweibla: Ihr Maskentanz eröffnete den Abend mit 
einer eindrucksvollen Mischung aus Mystik, Bewegung und 
Fasnetsmagie. Rocco als Maskenmeister lieferte eine 
beeindruckende Aufführung ab und so konnten die 
zahlreichen Gäste aus den befreundeten Narrenzünften 
Zeugen eines Spektakels sein, das einmal mehr zeigte, 
warum dieser Auftakt fester Bestandteil der Fasnet ist. 

Zünftig untermalt von den Schalmeien der Doraweibla, die 
mit ihrem Klang ordentlich Rabatz auf dem Kirchplatz 
machten, war klar: Jetzt ist Fasnet. Der Narrenbaum steht – 
und mit ihm die närrische Zeit. 

Jetzt freuen wir uns auf die nächsten Veranstaltungen, bei 
denen auch der Showtanz der Doraweibla wieder zu sehen 
sein wird. Wir berichten! 

 
Narrenzunft Hilmahexa 
Dornstadt e.V. 
Liebe Hexen, 

der Fasnetsauftakt ist vorbei und wir blicken bereits auf fünf 
Veranstaltungen zurück. Los ging es wie immer am 06.01. 
Nachdem wir in diesem Jahr gleich zu Beginn unsere Hex 
hochgeholt und die Fahne am Kreisverkehr gehisst haben, 
gingen wir nach dem „Warmup“ in der Feuerwehr direkt in 
den Bürgersaal zu den Lachatrapper, die in diesem Jahr ihr 
38. Narrenwecken veranstaltet haben. Schnell entwickelte 
sich ein toller Abend, an dem wir wie jedes Jahr, viele Be-
kannte von der Fasnet wiedergesehen haben. Ein toller Auf-
takt. An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an die 
Feuerwehr, in deren Feuerwehrhaus wir einmal mehr unsere 
Generalproben der Tänze und der Akrobatik durchführen 
durften. Am vergangenen Freitag ging es dann mit dem 
gemeinsamen Narrenbaumstellen auf dem Kirchplatz weiter, 
wo wir bei leider recht widrigen Wetterverhältnissen unsere 
Sage aufgeführt und den Narrenbaum gestellt haben. Und 
letzten Sonntag stand noch der erste Umzug und gleichzeitig 
der Narrensprung der Alb-Donau-Region in Donzdorf an, den 
wir in etwas dezimierter Auflage mitgesprungen sind und 
dennoch viel Spaß hatten. Denn schließlich fanden letzten 
Samstag noch unsere Kinderfasnet sowie die Hexanacht an. 

Nach einem reibungslosen und schnellen Aufbau, bei dem 
wir durch die vielen Helfer weit vor dem Plan fertig wurden, 
freuten wir uns auf viele Gäste. Auch der Abbau nach der 
Veranstaltung lief trotz des langen Tages ebenfalls problem-
los, sodass wir am Sonntag damit fertig waren. Wir sind 
wirklich stolz und dankbar, dass wir so toll zusammengear-
beitet haben und können jetzt auf das kommende Fasnets-
wochenende blicken. Das bring uns zunächst zwei Mal nach 
Bad Buchau, sogar mit einer Übernachtung. An diesem Frei-
tag, den 16. Januar, fahren wir um 18:30 Uhr auf die „1. 
HEXplosion“ zu den Bad Buchauer Feuerhexen. Diese be-
ginnt um 20:00 Uhr und dort werden wir zum zweiten Mal 
unseren Tanz aufführen. Die „Übernachter“ lassen wir dann 
da, bevor wir zurückfahren, denn am Samstag, den 17. Janu-
ar, veranstalten die Feuerhexen direkt ihren Umzug. Unser 
Bus fährt um 13:30 Uhr los, der Umzug beginnt um 15:30 Uhr 
und bitte denkt daran, dass wir direkt nach dem Sprung wie-
der nach Hause fahren. Abends sind wir nämlich noch auf 
dem BTA der Narrenzunft Neresheim. Der Bus fährt um 19:00 
Uhr in Dornstadt dorthin los. Den kommenden Sonntag ver-
bringen wir dann noch bei den Einsinger Wasaschomberler 
auf deren Umzug. Beginn ist um 13:30 Uhr, wir fahren um 
12:30 Uhr los. Wir freuen uns riesig auf ein entspanntes Wo-
chenende, mit einigen Busfahrten und klasse Veranstaltun-
gen. Alle weiteren Infos folgen über die App und die Gruppe. 
Rückblickend auf das letzte Wochenende und unsere Eigen-
veranstaltungen verbleiben wir stolz mit einem dreifachen 
„Hilma-Hexa“!! 

Euer Zunftmeister 

Rückblick 1. Kinderfasnet und „Hilmahexa-Nacht“ 

An dieser Stelle sagen wir danke an alle Besucher unserer 
ersten Kinderfasnet und der Hilmahexa-Nacht am letzten 
Samstag. Nach dem Kinderzunftmeisterempfang um 12:30 
Uhr, bei dem zwei Kids pro Zunft eingeladen waren, ging es 
um 14:00 Uhr mit der eigentlichen Veranstaltung los. Nicht 
wissend, was uns beim ersten Mal erwartet, füllte sich der 
Bürgersaal schon vor Beginn schnell mit den angemeldeten 
Zünften. Und was uns ebenso freute, mit ganz vielen Kids 
mit ihren Eltern und Gästen aus dem Ort. Schnell folgten die 
ersten Bühnenauftritte, währenddessen konnte man sich am 
Kuchenbuffet bedienen. Neben einer Kinderschminkecke und 
mehreren Spielstationen, konnten sich die Kleinen noch 
bunte Masken basteln. Schnell entwickelte sich ein bunter 
Kinderfasnets-Nachmittag, der noch hätte viel länger gehen 
können. Leider stand für uns noch ein zweiter Veranstal-
tungsteil am Abend an, weswegen wir um 17:00 Uhr schon 
das Ende einläuten mussten, um für unsere „Hilmahexa-
Nacht“ umzubauen. Diese hat um 19:00 Uhr begonnen und 
auch hier kamen über 31 Vereine zum dritten Mal nach Dorn-
stadt. Zusammen mit DJ Philhouse brachten wir den Bür-
gersaal zum Beben und hatten einen wahnsinnigen Abend, 
ebenfalls mit drei großartigen Auftritten musikalischer und 
tänzerischer Art. Glücklich und zufrieden möchten wir noch-
mals danke an alle kleinen und großen Gäste sagen, sowohl 
mittags als auch abends. Ebenfalls gilt unser Dank selbstver-
ständlich allen Anwohnern im Bereich des Mittelbühls sowie 
der Busparkplätze an der Gartenstraße, sollte es durch die 
Veranstaltung zu gewissen Einschränkungen gekommen 
sein.  

Wir freuen uns schon heute auf das nächste Mal und werden 
noch einige Zeit auf dieses klasse Wochenende zurückbli-
cken! 

Mit närrischen Grüßen verbleiben mir mit einem dreifachen 
„Hilma-Hexa“!! 
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Pisten Bully-Biathlonzentrum 
Dornstadt (DAV ULM) 
BMW IBU Weltcup 08.-11.01.26 in Oberhof 

Der erste Heimweltcup der Saison fand bei traumhaftem 
Winterwetter statt.  

Julia Tannheimer war läuferisch wieder sehr gut in Form. 
Beim Sprint belegte sie mit je einem Fehler im Liegend- und 
Stehendschießen den 17. Platz. Bei der Verfolgung hatte sie 
bei den ersten drei Schießen immer eine Scheibe stehen 
lassen, beim letzten Stehendschießen fielen dann endlich 
alle Klappen. Sie konnte sich bis auf Platz 12 nach vorne 
arbeiten.  

Bei der Staffel hatte Julia Grund zum Feiern. Sie lief mit Seli-
na Grotian, Janina Hettich-Walz und Franziska Preuß auf den 
3. Platz.  

IBU Cup 08.-11.01.26 am Arber 

Für unseren Verein waren Mareike Braun aus Amstetten/ 
Reutti und zum ersten Mal Melina Gaupp aus Vöhringen am 
Start. Beim kurzen Einzel über 12,5 km am Donnerstag konn-
ten beide wegen jeweils 7 Schießfehlern leider nicht vorne 
mitmischen. Mareike landete auf Platz 42 und Melina auf 
Platz 65. Um einiges besser lief es für Melina bei den folgen-
den Wettkämpfen. Beim Sprint wurde sie 23. und beim Ver-
folger 21. Ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann.  

Mareike lag beim Sprint aufgrund zweiter fehlerfreier Schie-
ßen kurzzeitig in Führung. Leider musste sie den Wettkampf 
aber aufgrund Kreislaufproblemen abbrechen. Somit hatte 
sich auch der Verfolgungswettkampf am nächsten Tag erle-
digt.  

6. SBW/SV Cup am 20.12.2025 in Dornstadt 

Kurz vor Weihnachten war Wettkampfstimmung in Dornstadt 
angesagt. Beim verkürzten Einzel traten die baden-

württembergischen Schüler und Jugendlichen gegeneinan-
der an – die Laser und Schnupperer liefen Cross, alle ande-
ren auf Skirollern.  

Der bereits vor einiger Zeit aus dem Abraum des ICE-
Streckenbaus entstandene Hügel sorgte auf der Strecke für 
einen anspruchsvollen Anstieg, der vor allem den älteren 
Athleten einiges abverlangte.  

 
Hier die Ergebnisse unserer Sportler:  

Laserklasse 1 (Schüler 8 -9)  
männlich: Antonio Mertel, 3. Platz 
weiblich: Magda Müller, 1. Platz, Hannah Friedrich, 2. Platz, 
Malea Hiergeist, 5. Platz, Mara Stegmaier 6. Platz, Theresa 
Scharnbeck 7. Platz, Lea Kannapel 8. Platz 

Laserklasse 2 (Schüler 10-11)  
männlich: Jan Stegmaier 1. Platz 
weiblich: Laura Stocker 2. Platz, Maila Peter 5. Platz, Annika 
Thiele 6. Platz 

Schnupperklasse (Schüler 11 bis 15)  
männlich: Mika Schmidt, 2. Platz 
weiblich: Elisa Müller 1. Platz, Luisa Mertel 2. Platz, Lotta 
Ströbele 3. Platz, Mathilda Kovac 6. Platz 

Schüler 12/13 
männlich: Theo Magera 1.Platz, Matti Hiergeist 2. Platz, 
Hagen Dillmann 7. Platz, Arnaud Kannapel 8. Platz, Felix 
Heger 9. Platz, Johann Emmert, 11. Platz, Benedikt Reich-
hart, 13. Platz, Theo Achatz 14. Platz, Miika Vogt, 15. Platz 
weiblich: Olivia Menzel 2. Platz, Hanna Scharnbeck 6. Platz, 
Emilia Müller 7. Platz, Siiri Vogt 8. Platz 

 
Olivia Menzel 

Schüler 14/15 

männlich: Elias John 1. Platz, Paul Stocker 4. Platz, Jakob 
Scharnbeck 6. Platz, Jonah Wogrin, 7. Platz, Paul Beck 8. 
Platz, Jarne Schmitz 12. Platz, Toni Bauder 14. Platz, weib-
lich: Nora Menzel 2. Platz, Julia Schuh 9. Platz 
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Nora Menzel 

Jugend I 

männlich: Paul Achatz 1. Platz, Yannick Schraag 3. Platz, 
Ben Kress 4. Platz 
weiblich: Mia Kasper 1. Platz 

Jugend II und älter 
männlich: Kilian Seybold 2. Platz 
weiblich: Hanna Beck 1. Platz 

 
Sportfreunde Dornstadt e.V. 
Geschäftsstelle 
Im Mittelbühl 29, 89160 Dornstadt, 
Telefon: 07348 21511, E-Mail: geschaeftsstelle@sf-dornstadt.de 

Abteilung Schwimmen 

*Neu* - ab Februar 2026 bietet die SFD Schwimm-
abteilung einen Schwimmkurs für Kinder zwischen 
5-7 Jahren im Hallenbad Dornstadt an. Unser 
Schwimmkurs orientiert sich am bewährten Niveaustufen-
konzept von schwimmwelten.de – einem kindgerechten 
Lernweg, der Sicherheit und Spaß im Wasser verbindet. 

Niveaustufe 1 – Wassergewöhnung 
Der erste Schritt ins Wasser: Vertrauen aufbauen und das 
Element Wasser spielerisch entdecken. ✓     Sich im Wasser wohlfühlen und entspannen ✓     Gesicht ins Wasser tauchen können ✓     Ins Wasser blubbern und ausatmen ✓     Mit Hilfe gleiten und schweben ✓     Erste Sprünge vom Beckenrand 

Niveaustufe 2 – Grundfertigkeiten 
Die Basis für sicheres Schwimmen: Koordination und Be-
wegung im Wasser verbessern. ✓     Selbstständig tauchen und unter Wasser orientieren ✓     Gleiten in Bauch- und Rückenlage ✓     Erste Arm- und Beinbewegungen koordinieren ✓     Kurze Strecken ohne Hilfsmittel zurücklegen ✓     Springen und sicher auftauchen 

Anmeldung über unsere Homepage  
https://sfd-dornstadt.de/abteilungen/ 
schwimmen/schwimmschule  
 
Abteilung Tischtennis 

SF Dornstadt I – TTC Ehingen I:  9:0 
Deutlicher Sieg gegen den Tabellenletzten. Im letz-
ten Spiel der Vorrunde empfingen wir die TTC Ehingen I bei 
uns in Dornstadt. Wir wollten unbedingt punkten, um nicht 
auf die Abstiegsplätze abzurutschen. Bei den Doppeln gelang 
uns gleich die optimale Ausbeute. Alle 3 Doppel konnten 
gewonnen werden. Damit gingen wir mit einer 3:0 Führung 
in die Einzel. Im vorderen Paarkreuz traf unsere Nummer 1 
Johannes Fleck-Reichel auf hartnäckigen Widerstand. In 
einem hochklassigen Spiel über 5 Sätze konnte er sich knapp 
mit 3:2 Sätzen durchsetzen. Marc Schneidewind hingegen 
konnte sein Spiel sicher in 3 Sätzen gewinnen. Im mittleren 

Paarkreuz bezwang Reinhard Donat die Nummer 4 aus Ehin-
gen souverän mit 3:0 Sätzen. Deutlich schwerer tat sich Long 
Nguyen mit seinem Gegner. Der Linkshänder konnte immer 
wieder seine starke Vorhand durchbringen, währen Long mit 
seinem Rückhand-Schuss punktete. Am Ende ging die Partie 
mit 3:2 Sätzen an Dornstadt. Daniel Huber und Matthias 
Kühn sorgten dann für die Punkte 8 und 9. Somit konnte 
dann ein klarer Sieg mit 9:0 verbucht werden. Nach der Vor-
runde belegen wir nun mit 10:10 Punkten den 4. Tabellen-
platz, allerdings mit nur 2 Punkten Vorsprung auf den Rele-
gationsplatz. Zum Beginn der Rückrunde empfangen wir 
dann den Tabellenführer aus Griesingen.  

Es spielten: Johannes Fleck-Reichel 1:0, Marc Schneidewind 
1:0, Reinhart Donat 1:0, Long Nguyen 1:0, Daniel Huber 1:0, 
Matthias Kühn 1:0 

Doppel: Fleck-Reichel/Long 1:0, Schneidewind/Donat 1:0, 
Huber/Kühn 1:0 

Nächstes Spiel: Freitag 23.01.26 19.30 Uhr Bühlturnhalle  SF 
Dornstadt I – TTC Griesingen I 

 
Gesangverein Scharenstetten 
Altpapiersammlung 

Am Samstag, 31. Januar 2026, findet die nächste 
Altpapier- und Kartonagensammlung statt. 

Bitte bringen Sie Ihr Altpapier und Ihre Kartonagen zwischen 
9.00 Uhr und 12.00 Uhr zur Sammelstelle am Rathaus / 
Mehrzweckgebäude. 

Bei der Gelegenheit können Sie sich und Ihren Lieben den 
Samstag mit einem Stück Kuchen versüßen. 

Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage 
sind, Ihr Altpapier / Ihre Kartonagen zur Sammelstelle zu 
bringen, melden Sie sich bitte bei D. Albiez (Tel.: 07336 8424) 
oder A. Schneider (Tel.: 07336 6938) – wir holen es gerne bei 
Ihnen ab. Vielen Dank für Ihre Unterstützung und den Beitrag 
zur Vereinsarbeit. 

Katja Pickny, Schriftführerin 
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LandFrauenverein 
Scharenstetten 
Lichtmess 
Frau Brigitte Huober beleuchtet am Sonntag, 01.02.2026, um 
16.00 Uhr, mit ihrem Vortrag „Landfrauen – Gestern, Heute, 
Morgen“ die Entstehung des LandFrauenverbands, die Ent-
wicklung und die Chancen der Weiterbildung für Frauen, die 
auf dem Land leben. 

Im Anschluss daran werden wir gegen einen Kostenbeitrag 
ein reichhaltiges Vesper anbieten und den Tag mit guten und 
interessanten Gesprächen beschließen. Wir bitten um An-
meldung bis zum 30.01.2026 auf unserem LandFrauen-
Handy unter der Nummer 01 62 - 3 64 39 97 oder per E-Mail 
an landfrauen-scharenstetten@t-online.de. Auch Kurzent-
schlossene sind herzlich willkommen. 

Gäste sind zu unseren Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden 
e.V. statt. 

Vorschau: 

13.02.2026 Spieleabend 
18.02.2026 Fischbrötchenessen am Aschermittwoch 

M. Baumgartner 

 
Musikverein Scharenstetten e.V. 
Kameradschaftsabend 

Zu unserem Kameradschaftsabend am Samstag, 
den 24. Januar 2026 um 19:00 Uhr (Saalöffnung 18.30 Uhr) 
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Musikver-
eins recht herzlich ein.  

Auf dem Programm stehen unter anderem Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder und Vorträge von unseren Jugendlichen, 
die sich schon sehr darauf freuen, Ihnen ihr Können präsen-
tieren zu dürfen. Die aktive Kapelle und die Alphornbläser 
werden den Abend musikalisch umrahmen. 

Auch diesmal werden sich unsere Nachwuchsmusiker wie-
der im Musikerheim zum „bacha“ treffen. Die leckeren Er-
gebnisse dieser Aktion dürfen Sie am Kameradschaftsabend 
genießen. 

Auf Ihr Kommen freut sich heute schon Ihr Musikverein 
Scharenstetten 

H. Kreiser, Schriftführer 

 
Schützenverein 
Scharenstetten 1923 e.V. 
Bericht zur Hauptversammlung  
am Freitag, 9. Januar 2026 

Die Hauptversammlung wurde durch den 1. Vorsitzenden 
Florian Hummel, mit der Feststellung der satzungsgemäßen 
Einberufung sowie Beschlussfähigkeit, eröffnet. Nach der 
Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte wurden die einzel-
nen Berichte vorgetragen. Der zweite Stellvertreter des Orts-
vorstehers, Frank Glöggler, war als Vertreter der Gemeinde 
sowie Ortsverwaltung anwesend. Er nahm die Entlastung der 
Vorstandschaft vor, welche einstimmig erfolgte. Zudem 
übernahm er die Wahlleitung. 

Die turnusgemäßen Wahlen wurden mit folgendem Ergeb-
nis durchgeführt: 
2. Vorsitzender Johnny Erb 
Schatzmeisterin Melanie Schmidt 
Sportleiter Rolf Scheible 
Beisitzerin Stefanie Kaißer 
Beisitzer Niklas Erlenkamp 
Kassenprüferin Sandra Fink 
Kassenprüferin Sylvia Kräuter 

Für die Kreis-, Bezirk- und Landesschützentage erhält jeder 
Schützenverein je angefangene 50 Vereinsmitglieder eine 
Delegiertenstimme. Diese Delegierten sowie die dazugehöri-
gen Ersatzdelegierten werden in diesem Jahr zum ersten Mal 
und für die Dauer von zwei Jahren gewählt. 

Folgendes Wahlergebnis wurde für die Delegierten sowie 
Ersatzdelegierten erzielt: 
1. Delegierter  Jörg Harder 
2. Delegierter  Florian Hummel 
3. Delegierter  Hubert Mielke  

1. Ersatzdelegierte Melanie Häberle 
2. Ersatzdelegierter Christian Schmid 
3. Ersatzdelegierte Elena Schmid 

Alle Wahlen wurden öffentlich per Handzeichen durchge-
führt. 

 
Wochendienst vom 14. Januar 2026 bis 27. Januar 2026 
Torsten Kurz – Stephanie Kurz – Timo Franke 

Jasmin Harder, Schriftführerin 

Sportverein Scharenstetten e.V. 1946 
 

 

 

Markus Hagmeyer, Schriftführer    
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LandFrauenverein 
Temmenhausen 
Am Mittwoch, 14.01.2026, startet wieder 
ein neuer Kurs „Präventive Gymnastik“ mit 10 Einheiten. 
Kursleitung: Anette Schneller. Eine Schnupperstunde ist 
möglich. Immer mittwochs von 10.30 bis 11.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Temmenhausen. Kursgebühr 85 € für LF-
Mitglieder. Anmeldung bei Gerlinde Erb 07348-22748. 

Über neue Kursteilnehmer würden wir uns freuen. 

Dienstag, 27. Januar 2026, „Fit im Alltag“ Gesundheitswo-
chen im Bezirk des Kreislandfrauenverbandes Blaubeuren. 
Siehe Programm der Kreislandfrauen. 

Vortrag „Trink Dich fit“- Getränke unter der Lupe 

mit Referentin Frau Christine Egle aus Illertissen.   

Beginn: 19.30 Uhr im Bürgerhaus in Temmenhausen. 

Gäste sind zu unseren Veranstaltungen herzlich willkom-
men! Die Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Württemberg- 
Baden e.V. statt. 

Mitgliederversammlung 

Einladung an alle Mitglieder und Fördermitglieder zur Mit-
gliederversammlung des Landfrauenverein Temmenhausen 
am Freitag, 6. Februar 2026, im Gasthof am Berg in Tem-
menhausen. 
Ab 19 Uhr besteht die Möglichkeit zum Vesper. Offizieller 
Teil beginnt um 20 Uhr. 
Begrüßung und Bericht vom Jahr 2025 
Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung, 
Entlastung 
Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können bis Montag, den 2. Feb-
ruar 2026 schriftlich bei Gerlinde Erb abgegeben werden. 
Junkerstrasse 5 in Temmenhausen. 

Der Mitgliedsbeitrag für 2026 beträgt 40 Euro und wird im 
Februar als Lastschrift eingezogen. Wer seinen Beitrag bar 
bezahlen möchte kann diesen bei Gerlinde oder Gudrun 
Busch abgeben. Herzlichen Dank. 

Samstag 17. Januar 2026 Saatgutmarkt in Dornstadt im 
Bürgersaal 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Bewirtung mit Kaffee und Kuchen. KreisLandFrauenverband 
Blaubeuren. 

 
LandFrauenverein 
Tomerdingen 
Liebe Landfrauen,  
die Winterferien sind vorbei und es geht wieder weiter mit 
unseren wöchentlichen Terminen: 

Donnerstag-Nachmittag-Treffs 
Ab Donnerstag, den 15. Januar 2026 ist unser Landfrauen-
heim wieder ab 14.00 Uhr offen für nette Gespräche mit 
Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf euch und vielleicht 
auch auf neue Gesichter. 

Strickabende 
Ab Donnerstag, 15. Januar 2026, sind auch wieder im 14-
tägigen Rhythmus ab 19.00 Uhr unsere Strickabende im 
Landfrauenheim. 

Gymnastikgruppen 
Bereits ab Montag, 12. Januar 2026 startete unsere Stuhl-
gymnastik wieder von 10.00 bis 11.00 Uhr im Vereinsheim. 
Der Kurs beinhaltet 25 Übungsstunden und endet mit dem 
Beginn der Sommerferien. Unsere Übungsleiterin Maria 
Glöggler leitet uns mit Kräftigung, Koordination und Ge-
dächtnisübungen an, damit alle Fit und gesund bleiben. 
Die Gymnastikgruppe beginnt ab 02. Februar 2026 immer 
montags von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle. Der Kurs 
beinhaltet 21 Übungsstunden und endet mit Beginn der 
Sommerferien. Unsere Übungsleiterin Barbara Amboom 
leitet uns mit Kräftigung, Ausdauer und Dehnübungen an, 
fit, aktiv und gesund zu bleiben. 

Renate Grimm 
 
 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Scharenstetten 
 

 
Nachruf 

 
 

Der VdK Ortsverband Scharenstetten trauert um 
sein langjähriges Mitglied 

Jakob Fink. 

Jakob war seit 1991 Mitglied in unserem VdK Orts-
verband. Über drei Jahrzehnte hinweg übte er das 
Amt des Kassenprüfers aus. In all diesen Jahren war 
er für uns ein äußerst zuverlässiger, hilfsbereiter 
und gewissenhafter Mensch, auf den man sich 
jederzeit verlassen konnte. 

Auch über den VdK hinaus engagierte sich Jakob 
Fink und brachte sich stets aktiv in das Gemein-
schaftsleben ein. Selbst im hohen Alter nahm er 
noch regelmäßig an unseren Veranstaltungen teil 
und zeigte damit seine große Verbundenheit zu den 
Menschen in unserem Ort. 

Nun ist sein Lebensweg zu Ende gegangen. 
Wir verlieren mit Jakob nicht nur ein treues Mitglied, 
sondern auch einen geschätzten Mitmenschen. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Ange-
hörigen. 

Jakob Fink hinterlässt Spuren, die bleiben. 

VdK Ortsverband Scharenstetten, die Vorstand-
schaft. 

 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Tomerdingen 

Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung 
am 01. Februar 2026 um 15 Uhr 

Hiermit laden wir recht herzlich zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung am Sonntag, den 01.02.2026 ins Vereinsstüble in 
Tomerdingen ein. 

Anträge können bis zum 30.01.2026 in Textform an albver-
ein-tomerdingen@web.de oder schriftlich an die Vereinsan-
schrift gestellt werden. 

Folgende Tagesordnung wurde festgelegt: 

1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Kassierers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Bericht der Familiengruppe 
5. Bericht der Fachwarte 
6. Entlastungen 
7. Ehrungen 
8. Antrag „Streichung des Ortsgruppenzuschlags“ 
9. Weitere Anträge 
10. Verschiedenes 
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Wir starten dieses Jahr erst um 15 Uhr, dafür bieten wir im 
Anschluss als Highlight leckeren Wurstsalat und ein gemüt-
liches Beisammensein an. Für unsere Kleinen haben wir ein 
Spielzimmer eingerichtet. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und bitten um 
kurze Rückmeldung per Mail an albverein-tomerdingen@ 
web.de um die Portionen planen zu können. 

Stephan Schwendele 

 
Narrenzunft  
Tomerdinger Feuerhexen 
Hallo Liebe Narrenfreunde, 

es ist wieder soweit die Narrenzeit hat begonnen. 

Für uns ging es los am Montag, den 05.01. mit der Hexen–
Taufe in der Molke in Temmenhausen. Alle unsere Neulinge 
haben erfolgreich die Taufe bestanden. Daraufhin ging es am 
nächsten Tag, am Dienstag, den 06.01. nach Dornstadt zu 
den Lachatrapper auf das Narrenwecken im Bürgersaal. 

Am vergangenen Wochenende waren wir richtig närrisch 
unterwegs. 

Am Freitag, den 09.01., starteten wir mit dem Narrenbaum-
stellen der Doraweibla am Rathaus in Dornstadt. 

Am Samstag, den 10.01., ging es stimmungsvoll weiter bei 
der Hilmahexa-Nacht im Bürgersaal in Dornstadt. 

Den krönenden Abschluss bildete am Sonntag, den 11.01., 
der Narrensprung in Donzdorf. 

Eure Tomerdinger Feuerhexa. 

 

 
Theaterverein 
D´Gusslochgugger e.V. 
Theatergenuss bei den Gusslochguggern: Voller 
Erfolg und tosender Applaus! 

Was für Wochen, was für Abende, was für ein Publikum! 

Unser Theaterverein blickt auf eine rundum begeisternde 
Zeit zurück – und sagt von Herzen DANKE! 

Am 3. Advent verwandelte sich unsere Halle beim Kinder-
theater „Das Dschungelbuch“ in einen echten Urwald. Mogli, 
Balu & Co. sorgten nicht nur für strahlende Kinderaugen, 
sondern auch für eine brechend volle Halle, beste Stimmung 
und tosenden Applaus. So viel Begeisterung von klein bis 
groß – das war einfach wunderbar! 

 
Kaum war der letzte Dschungelruf verklungen, ging es schon 
weiter mit dem nächsten Höhepunkt: 

Am 02. und 03. Januar 2026 hieß es Bühne frei für das Er-
wachsenentheater „Pension Hollywood“. Und was sollen wir 
sagen? Beide Abende restlos ausverkauft – schneller als je 
zuvor! Hollywood-Glanz, pointierte Dialoge, großes Geläch-
ter und ein Publikum, das jede Pointe gefeiert hat. Genau so 
lieben wir Theater! 

 
Ein riesiges Dankeschön geht an: 

- unsere Partner und unseren Partnerverein SV Tomer-
dingen 

- unsere engagierten Schauspielerinnen und Schauspieler 
– auf und hinter der Bühne 

- alle Helferinnen und Helfer, die organisiert, aufgebaut, 
bewirtet, geschminkt, geschoben und mitgedacht haben 

- und natürlich an unser großartiges Publikum, das mit 
Applaus, Lachen und Begeisterung diese Abende zu et-
was ganz Besonderem gemacht hat 

Doch keine Sorge: Der Vorhang fällt noch lange nicht! 

Die „Pension Hollywood“ geht auf Tour – mit weiteren Auf-
führungen in Bad Ditzenbach (23.01.) und Dornstadt (31.01.). 
Alle Termine findet ihr wie gewohnt auf unserer Homepage 
gusslochgugger.de - vorbeischauen lohnt sich! 

Ihr habt diese Theaterzeit unvergesslich gemacht – und wir 
freuen uns schon jetzt auf alles, was noch kommt ... 

Eure Gusslochgugger 

 
Hospizverein Eleison Ulmer Alb 
Unser ambulanter Hospizdienst bietet 
Unterstützung von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen und ihren Angehörigen an. Wir be-
gleiten Sie, egal wo Sie leben, ob Zuhause oder in einem 
Pflegeheim. Auch besteht ein Angebot zur Begleitung trau-
ernder Angehöriger. 
Unser Angebot steht allen Menschen offen, unabhängig 
von Religion und Herkunft und ist kostenfrei. 
Beratung gerne nach tel. Vereinbarung. 
Sie erreichen uns unter: 01522 2180011 oder 01522 
2180111Am Bahnhof 1, 89173 Lonsee-Urspring   
Hospizverein Eleison Ulmer Alb e.V. 
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LandFrauen Beimerstetten 
KOMME WAS WOLLE 

Unser nächster Strick- und Häkel-
nachmittag findet am 20.01.2026, ab 14.00 Uhr bis ca. 17.00 
Uhr im Moll-Haus statt. Nicht nur für LandFrauen - bei uns ist 
jeder willkommen, der Lust hat, in geselliger Runde einen 
"wolligen" Nachmittag zu verbringen. Einfach vorbeikommen 
und mitmachen. Wir freuen uns auf euch! 

Vortrag "Duftende Hausapotheke" am Donnerstag, 
22.01.2026, 19.00 Uhr 

Andrea Sauvigny ist eine Heilpraktikerin aus Langenau, die 
uns von der natürlichen Kraft der ätherischen Öle berichtet. 
Auch hier ist eine Anmeldung bei M. Köhler, Tel. 7563 oder 
0160 5500597 - gerne auch per Whats-App bis 15.01.2026 
erforderlich. 
Selbstverständlich sind auch hier Gäste herzlich willkom-
men! 

Veranstaltungs-Tipp aus Dornstadt - KultPur 
Freitag, 23.01.26, 20.00 Uhr, in der Martinskirche in Tomer-
dingen (Einlass ab 19.00 Uhr) 
Das Autorenduo Romy Herold des Buches RITTER SPORT 
Ein Traum von Schokolade, erzählt von der Tomerdingerin 
Clara Ritter. 
Wir erfahren durch die beiden Autoren vieles über ihr Le-
ben und zur Geschichte von Ritter Sport. Das Buch kann vor 
Ort käuflich erworben und signiert werden. 
VVK ab 12.01.26 beim Bürgerbüro im Rathaus Dornstadt, 
Elektro-Schmid, Hofladen Häußler in Bollingen. 

 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Beimerstetten 

Anwandern und Neujahrsempfang am Sonn-
tag, 18. Januar 2026  
Uhrzeit: 14:00 - 18:30 Uhr 
Ort/Ausgangspunkt: Albvereinsstube im Rathaus Beimer-
stetten 

Liebe Mitglieder, 
wir wollen „frisch, fromm, fröhlich, frei“ das neue Jahr be-
ginnen. Dazu treffen wir uns am Sonntag, 18.01.2026, am 
Rathaus um 14:00 Uhr zu einer ca. 1-stündigen Wanderung 
„rund um Beimerstetten“. Anschließend begrüßen wir im 
Albvereinsstüble zuerst das neue Jahr mit einem Gläschen 
Sekt oder etwas Alkoholfreiem. Danach sitzen wir gemütlich 
beisammen bei guten Gesprächen mit Kaffee, Kuchen und 
Butterbrezeln. 

Treffpunkt Anwandern: Rathaus Beimerstetten um 14:00 Uhr 

Hinweis: Die Albvereinsstube ist ab 15:00 Uhr geöffnet! 

Wir freuen uns auf viele Anwandernde und Neujahrsbegrü-
ßende! 

Die Vorstandschaft 

 

Starte durch – 
wir zeigen dir, wie! 
Schulweiter Informationsabend an der 
Robert-Bosch-Schule Ulm 

Die Robert-Bosch-Schule Ulm ist eine gewerblich-technische 
Schule auf dem Ulmer Kuhberg mit einem großen Angebot 
an Bildungsgängen. 

Am Mittwoch, 28. Januar 2026, lädt die Robert-Bosch-Schule 
Ulm dich zu einem schulweiten Informationsabend ein. Von 
16 bis 20 Uhr hast du die Gelegenheit, dich umfassend über 
alle Bildungsgänge bei uns zu informieren. 

Das Motto des Abends lautet: Starte durch – wir zeigen dir, 
wie! 

Auf unserer Homepage www.rbs-ulm.de findest du im Vor-
feld weitere Hinweise zum Informationsabend. 

Wo:  Robert-Bosch-Schule Ulm 
  Egginger Weg 30 
  89077 Ulm 

Infotag der Magdalena-Neff-Schule Ehingen 
Die Magdalena-Neff-Schule Ehingen lädt alle interessierten 
Schüler/innen und Eltern am Samstag, den 31.01.2026 von 
9.00-12.30 Uhr herzlich zu einem Infotag an unsere Schule 
(Weiherstr. 14, 89584 Ehingen) ein. 

Deinen Weg 
- zum Abitur mit dem Schwerpunkt Pädagogik/ Psychologie, 
- zur Mittleren Reife oder zum Hauptschulabschluss mit 

den Schwerpunkten Ernährung/Haus-wirtschaft oder 
Gesundheit/Pflege, 

- in die Vielfalt der Erzieherberufe oder 
- in die Pflegeberufe 
kannst Du mit uns gehen. 

Dich erwartet ein offenes Schulhaus mit vielen Informationen 
zu unseren Schularten. Regelmäßige Vorträge zu den Schul-
arten und zum Bewerbungsverfahren BewO auf dem Weg zu 
Abitur oder Mittlerer Reife finden jeweils um 9.30 Uhr, 10.30 
Uhr und 11.30 Uhr statt. Wenn Du dich für die Berufsausbil-
dungen interessierst, hast Du die Möglichkeit, mit verschie-
denen Einrichtungen und Trägern ins Gespräch zu kommen, 
um eine Ausbildungsstelle für die Berufspraxis zu finden. 

Wir freuen uns auf Dich! 

Gewerbliche Schule Ehingen 
Informationsabend 
Montag, 02. Februar 2026, 18:00 Uhr 
 Markt der Möglichkeiten 
 Kurzvorträge offene Werkstätten 
Wir informieren über folgende Bildungsangebote: 
 Zweijährige Berufsfachschule 
Unsere Profile: 
Metall- oder Elektrotechnik 
Euer Weg mit uns bedeutet: 
 ihr macht einen mittleren Bildungsabschluss (Fach-

schulreife) 
 ihr sammelt praktische Erfahrungen in der Werkstatt 
 ihr erwerbt Wissen und Können für den Besuch einer 

weiterführenden Schule 
 ihr erhaltet solide Grundlagen als Vorbereitung für den 

Beruf 
Zukünftige Möglichkeiten: 
 Besuch eines Technischen Gymnasiums, das nach drei 

Jahren zur 
 allgemeinen Hochschulreife führt 
 Beginn einer Berufsausbildung mit evtl. Ausbildungs-

verkürzung um ein Jahr und danach Besuch eines ein-
jährigen Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulrei-
fe 

 Besuch einer Fachschule und danach einer Technischen 
Oberschule 

Voraussetzungen: 
 Hauptschulabschluss 
 Versetzung in die Klasse 9 des Gymnasiums (bei acht-

jährigen Gymnasien) 

 Technisches Gymnasium  
Unsere Profile: 
       Mechatronik mit Metall- und Elektrotechnik 
        Informationstechnik 
Euer Weg mit uns bedeutet: 
 in drei Schuljahren zum Abitur (Allgemeine Hochschul-

reife) 
 Studierfähigkeit an einer beliebigen Hochschule / Uni-

versität 
 zielgerichtete Vermittlung von Fachwissen 
 sehr gute Vorbereitung für MINT-Studiengänge 
 verbesserte Chancen auf eine duale Ausbildung 
Voraussetzungen: 
- „Mittlerer Bildungsabschluss“, egal ob von  
- einer Realschule 
- einer zweijährigen Berufsfachschule 
- einer Gemeinschaftsschule 

SONSTIGE INFORMATIONEN 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN 



 
 

 

 

SEITE 23 NR. 3 | FREITAG, 16. Januar 2026

- einem Gymnasium 

Mehr Infos oder Aktuelles findet ihr auf unse-
rer Homepage: www.gbs-ehingen.de 
Gewerbliche Schule Ehingen 
Weiherstraße 10, 89584 Ehingen 
Tel.: 07391 5803-0, Fax: 07391 5803-1071 
email: mail@gbs-ehingen.de 

AOK Ulm-Biberach 
Akute Atemwegsinfektionen in Ulm und im Alb-Donau-Kreis 

RS-Virus trifft vor allem Kleinkinder 

Atemwegsinfekte gehören zu den häufigsten Erkrankungen: 
Erwachsene erkranken meist zwei- bis dreimal jährlich, Kin-
der rund achtmal im Jahr. Besonders gefährlich kann das 
Respiratorische Synzytial-Virus (RSV) sein, das in Deutsch-
land saisonal von Oktober bis März vermehrt auftritt. Das 
RSV ist einer der häufigsten Auslöser von Atemwegsinfekti-
onen bei Kleinkindern. 

„Bis zu 70 Prozent aller Säuglinge stecken sich in ihrem ers-
ten Lebensjahr mit dem RS-Virus an“, erklärt Dr. med. Ralph 
Bier, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg. „RSV-
Infektionen sind in Deutschland die häufigste Ursache für 
Krankenhauseinweisungen bei Säuglingen.“ Das Virus wird 
hauptsächlich durch Tröpfcheninfektion übertragen – etwa 
beim Niesen, Husten oder Sprechen. Außerdem kann es 
durch Schmierinfektionen über verunreinigte Hände und 
Oberflächen übertragen werden. 

Im Jahr 2024 waren im Alb-Donau-Kreis 37.854 AOK-
Versicherte wegen einer akuten Atemwegsinfektion in ärztli-
cher Behandlung – das entspricht 40,46 Prozent aller AOK-
Versicherten im Landkreis. Darunter befanden sich 10.952 
Kinder und Jugendliche; 24 von ihnen mussten wegen einer 
schweren RSV-Infektion stationär im Krankenhaus behandelt 
werden. Im Stadtkreis Ulm wurden im selben Zeitraum ins-
gesamt 18.467 AOK-Versicherte (38,54 Prozent) wegen einer 
akuten Atemwegsinfektion ärztlich versorgt, darunter 5.548 
Kinder und Jugendliche. 

Von der Ansteckung bis zum Ausbruch der Krankheit dauert 
es im Schnitt fünf Tage. Infizierte sind bereits vor dem Auf-
treten der Symptome ansteckend. Während Erwachsene und 
ältere Kinder meist milde Erkältungssymptome zeigen, kön-
nen Säuglinge und Kleinkinder schwerer erkranken. Typische 
Anzeichen bei jüngeren Kindern sind Schnupfen, trockener 
Husten, Rachenentzündung und Appetitlosigkeit. Eine Aus-
breitung auf die unteren Atemwege kann zu Lungenentzün-
dung, Atemnot und Mittelohrentzündungen führen.  

„Bei Kleinkindern zeigen sich fast immer Symptome der 
RSV-Infektion, auch weil eine erstmalige Erkrankung schwe-
rer verläuft als eine Folgeinfektion“, so Dr. Bier. Eltern sollten 
deshalb besonders auf die Atmung ihres Babys achten. Auf-
fällige Symptome wie Trinkverweigerung, Atemaussetzer 
oder starkes Einziehen des Rippenzwischenraums beim At-
men erfordern sofort ärztliche Hilfe. Besonders gefährdet 
sind Säuglinge unter sechs Monaten, Frühgeborene sowie 
Kinder mit Vorerkrankungen des Nerven- oder Muskelsys-
tems. 

Prävention und Schutzmaßnahmen 

„Eine überstandene RSV-Infektion erzeugt keine dauerhafte 
Immunität. Das bedeutet, dass die meisten Menschen im 
Laufe ihres Lebens immer wieder daran erkranken", sagt Dr. 
Bier. Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt allen 
Neugeborenen und Säuglingen in ihrer ersten RSV-Saison 
eine einmalige RSV-Prophylaxe. Hierbei handelt es sich um 
eine passive Immunisierung, die den Körper sofort schützt. 
Für Personen ab 75 Jahren und Menschen ab 60, die eine 
schwere Vorerkrankung haben oder in einer Pflegeeinrich-
tung leben, wird die RSV-Impfung ebenfalls empfohlen. 

Einen hundertprozentigen Schutz vor einer RSV-Infektion 
gibt es nicht, aber Hygienemaßnahmen reduzieren das Infek-
tionsrisiko deutlich. Dazu gehören: regelmäßiges Händewa-
schen, Husten und Niesen in die Armbeuge oder in ein Ta-
schentuch, Berührungen von Mund, Augen und Nase ver-
meiden, Oberflächen und Gegenstände regelmäßig reinigen 
sowie bei Erkrankung zu Hause bleiben, um andere nicht 
anzustecken. 

Eine akute RSV-Infektion wird symptomatisch behandelt. 
Wichtig sind Ruhe und ausreichend Flüssigkeit. Bei Bedarf 
unterstützen Kochsalz-Nasenspülungen und fiebersenkende 
Mittel. Bei einer Verschlechterung ist eine Krankenhausbe-
handlung nötig, bei der die Betroffenen Sauerstoff und Flüs-
sigkeit erhalten. Selten ist eine Überwachung oder atemun-
terstützende Behandlung auf einer Intensivstation notwen-
dig. 

 
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg  
Informationen für die Steuererklärung  
Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen und 
Rentner  

Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steu-
ererklärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die 
kostenfreie „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“ von der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese 
Bescheinigung enthält steuerrechtlich relevante Beträge für 
die Steuererklärung, wie die Höhe der gezahlten Beiträge zur 
Kranken- und Pflegeversicherung oder die Rentenhöhe für 
das vergangene Kalenderjahr.  

Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug  

Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 
automatisch. Wer die „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“ zum ersten Mal benötigt, kann diese 
ganz einfach über die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung anfordern. 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung  

Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?  

Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht indi-
viduell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber 
Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.  

Information  

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de herunterladen wer-
den.  

Biosphärengebiet Schwäbische Alb auch 2026 
auf der CMT – Genuss im Einklang mit der Natur 
Vom 17. bis 25. Januar 2026 öffnet die Messe Stuttgart ihre 
Hallen für die Caravaning Motor Touristik – kurz CMT. In 
Halle 6 können sich Besucherinnen und Besucher an allen 
Messetagen gleich an zwei Ständen über das Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb informieren. 

Im Sinne eines nachhaltigen Tourismus und mit klarem Fo-
kus auf regionalen Produkten präsentiert sich das Biosphä-
rengebiet am Stand 6 D 81 unter dem Dach des Schwäbische 
Alb Tourismusverbandes. Hier werden im täglichen Wechsel 
zertifizierte Partnerinnen und Partner aus der Partner-
Initiative des UNESCO-ausgezeichneten Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb und weitere Akteure aus der Region vor Ort 
sein und verschiedene regionale Produkte und Angebote 
vorstellen. Mit dabei sind die Biosphärengastgeber, die 
Brauereien Berg und Zwiefalter, die Mühle Römerstein, 
Burkhardt Fruchtsäfte, die Brennscheuer Straßer und die 
Regionalmarke Albgemacht. Nach dem Motto „Genuss im 
Einklang mit der Natur“ erfahren die Besucherinnen und 
Besucher wie vielfältig und unverwechselbar lecker regionale 
Produkte schmecken, dabei regionale Wirtschaftskreisläufe 
angekurbelt werden und zugleich aktiv etwas für den Erhalt 
der Kulturlandschaft und den Schutz der Natur getan wird. 
Die regionalen Produzenten und Dienstleister aus dem Bio-
sphärengebiet zeigen anhand ihrer Produkte und Angebote 
ganz konkret, dass Mensch und Natur in der Region nicht nur 
gleichberechtigt miteinander leben, sondern in starkem Ma-
ße auch voneinander profitieren können. 

Am Stand 6 D 71, ebenfalls in Halle 6, stellen sich die baden-
württembergischen Großschutzgebiete unter dem Dach der 
Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg gemein-
sam der Öffentlichkeit vor. Neben den beiden Biosphärenge-
bieten Schwäbische Alb und Schwarzwald werden hier auch 
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die sieben baden-württembergischen Naturparke und der 
Nationalpark Schwarzwald vertreten sein. Am Gemein-
schaftsstand haben Besuchende zusätzlich zum persönlichen 
Austausch mit dem Standpersonal über digitale Touch-
screens und eine interaktive Übersichtskarte zahlreiche Mög-
lichkeiten, touristische Informationen zu erhalten und eine 
Menge Wissenswertes darüber zu erfahren, was ein Groß-
schutzgebiet ausmacht und welche Zielsetzungen damit 
verbunden sind. Hier gibt es auch wertvolle Tipps zu einem 
respektvollen Umgang mit der Natur. Das Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb zeigt zudem eine Kurzversion des Kinofilms 
„Was die Alb uns erzählt“ des preisgekrönten Naturfilmers 
Dietmar Nill, der seit einigen Monaten sehr erfolgreich in den 
Kinos der Region und darüber hinaus läuft. 

An beiden Ständen ist neben vielfältigen Informationen rund 
um Wandern, Kulinarik und Kultur auch die beliebte Freizeit-
karte Biosphärengebiet Schwäbische Alb kostenlos erhältlich. 

Hintergrundinformationen:  
Weitere Informationen zur Zusammenarbeit mit zertifizierten 
Partnerinnen und Partnern innerhalb der Partner-Initiative 
des Biosphärengebiets und mit weiteren Akteuren in der 
Region im Sinne einer nachhaltigen Regionalentwicklung 
sind online unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de 
erhältlich. 

 
Kloster Roggenburg 
Abenteuer trifft Geschichte – Neues Actionbound-
Spiel auf dem Klostergelände Roggenburg 
Geschichte spielerisch entdecken: Mit dem neuen 
Actionbound auf dem Klostergelände in Roggenburg wird 
der historische Ort zur interaktiven Spielfläche. Besucherin-
nen und Besucher können sich auf eine spannende Reise 
durch die Vergangenheit begeben – ausgestattet lediglich mit 
einem Smartphone oder Tablet. 
Das digitale Abenteuerspiel verbindet Rätsel, Wissen und 
Bewegung. Geeignet ist es für Einzelpersonen ebenso für 
Familien, Schulklassen oder andere Gruppen. Mit Hilfe der 
kostenlosen App „Actionbound“ werden die Teilnehmenden 
zu verschiedenen Stationen rund um das Kloster geleitet und 
lösen dort interaktive Aufgaben. 
So funktioniert es: 
• App „Actionbound“ auf Smartphone oder Tablet instal-

lieren 
• QR-Code im Bildungszentrum, Klosterladen oder Klos-

tergasthof scannen 
• Schon beginnt das Abenteuer – ganz ohne zusätzliche 

Kosten 
Dank des kostenlosen WLANs vor Ort kann das Spiel prob-
lemlos gestartet werden. Der Rundweg dauert etwa 90 Minu-
ten und führt zu spannenden Stationen im Klosterbereich. 
Für größere Gruppen wird empfohlen, in Untergruppen von 
ca. 10 Personen zu spielen. 
Hinweise zur Teilnahme: 
• Das Spiel ist im gesamten Kalenderjahr 2026 verfügbar. 
• Gespielt werden kann nur während der Öffnungszeiten 

des Bildungszentrums, Klosterladens oder des Kloster-
gasthofs. 

• Die Teilnahme ist kostenlos, über Spenden freuen wir 
uns. 

• An zwei Stellen quert der Weg eine Hauptstraße – Auf-
sichtspflichtige werden gebeten, auf Kinder und Ju-
gendliche besonders zu achten. 

Escape Room – Rettet den Klosterschatz! 
Spannung, Geschichte und Teamgeist: Mit dem neuen In-
door-Escape-Room „Rettet den Klosterschatz“ lädt das Klos-
ter Roggenburg im Jahr 2026 Besucherinnen und Besucher 
zu einem außergewöhnlichen Abenteuer ein. 
Die Handlung führt ins Jahr 1632 – mitten in den Wirren des 
Dreißigjährigen Krieges. Ein geheimer Schatz des Klosters ist 
verschwunden, und nur, wer knifflige Rätsel löst, verborgene 
Hinweise entschlüsselt und gemeinsam im Team agiert, 
kann das Geheimnis lüften. Die Teilnehmenden haben 60 
Minuten Zeit, den verschollenen Klosterschatz zu finden. 
Der Escape-Room befindet sich in den stimmungsvollen 
Kellerräumen des Hauses für Kunst und Kultur. Die histori-

schen Räume bieten die perfekte Kulisse für eine spannende 
Zeitreise für Gruppen von zwei bis acht Personen. 
Die Terminbuchung ist online unter www.escape.kloster-
roggenburg.de möglich. Der Preis für ein Spiel beträgt 70 
Euro. 
Sie möchten jemandem ein Escape-Spiel schenken, wissen 
den Termin aber noch nicht? In unserem Klosterladen sind 
Gutscheine für den Escape Room erhältlich. 
Öffnungszeiten 2026 
• Freitag: 14 bis 21 Uhr 
• Samstag: 9.30 bis 19.30 Uhr 
• Sonn- und Feiertage: 11 bis 19.30 Uhr 
• Pfingstferien: 1. bis 5. Juni 2026 
• Sommerferien: 3. bis 7. August 2026 
• Sommerferien: 7. bis 11. September 2026 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.escape.kloster-roggenburg.de 

Spitze auf dem Land!  
Technologieführer für Baden-Württemberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 

Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unter-
nehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwick-
lungsplan) eine Förderung erhalten, um neue Produkte oder 
Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen 
Unternehmen können sich noch bis zum 28. Februar 2026 
(Ausschlussfrist!) für die aktuelle 26. Auswahlrunde bewerben. 

Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer 
Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgegliche-
ne Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für In-
novationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen 
mit weniger als 50 Beschäftigten und einem Jahresumsatz 
oder einer Jahresbilanzsumme von höchstens 10 Mio. Euro 
können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhal-
ten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten 
bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt 
beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag 
zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung 
auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwen-
dungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezu-
schusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, 
Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftli-
chen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienst-
leistungen. 

Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die För-
dermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm 
EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen 
Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leit-
linien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die Bewerbung 
für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge 
der Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. 
Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages 
eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struk-
turentwicklung, Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-
themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-
land/ 

 
Der KreisLandFrauenverband Ulm  
lädt ein und informiert: 
Bewahren – bewegen – begegnen – be-
geistern! 
Sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund. 
Wir laden zum Frauenfrühstück mit Bildungsvortrag 
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am Freitag, den 06. Februar 2026 herzlichst in die Riedwie-
senhalle nach Bernstadt ein. Beginn ist um 9.00 Uhr. Saalöff-
nung um 8.30 Uhr.  
Die Referentin ist Theresia Zettler. Ein Vortrag mit biblischen, 
weltlichen und praktischen Impulsen im Blick auf ihre Bio-
graphie. Mit viel Lebendigkeit, Tatkraft und Humor gibt The-
resia, die fehlerhafte Linkshänderin, überraschende Antwor-
ten auf ungewohnte Fragen. So erfahren Sie, wie Stallgeruch 
zur Stärke wird und was Elefant und Esel, Hummel und Pin-
guin damit zu tun haben. 
Um planen zu können bitten wir um rechtzeitige Anmeldung 
bis spätestens 27. Januar 2026 bei Irene Bucher, Tel.: 07348 
9671776, Mobil 0170 5594209 oder E-Mail: bu-
cher@kreislandfrauen-ulm.de.  

Demokratieabend zur Landtagswahl 2026 

Wir, die LandFrauenverbände Blaubeuren, Ehingen und Ulm 
in Kooperation mit dem Kreisbauernverband Ulm-Ehingen 
laden alle Interessierten am Donnerstag, den 29. Januar 2026 
um 17.30 Uhr in die Halle nach Nellingen ein.  
Die Politik nah am Menschen. Sie haben an diesem Abend 
die Möglichkeit, mit allen Parteivertretern zur Landtagswahl 
2026 in Kontakt zu treten. Ab 19.30 Uhr lädt der Kreisbauern-
verband Ulm-Ehingen recht herzlich ein. Die Themen, die 
angesprochen werden, sind vielseitig.  Zum einen betrifft es 
uns Frauen mit unseren Familien, zum anderen im zweiten 
Teil, die Ernährung und Landwirtschaft.   Saalöffnung zum 
ersten Teil ist um 17.00 Uhr, zum zweiten Teil um 19.00 Uhr. 
Den Sektempfang, die Bewirtung mit Imbiss und Getränken 
übernehmen die Nellinger LandFrauen. Nehmen Sie dieses 
einmalige Angebot in Anspruch und besuchen Sie uns. Gäs-
te sind herzlich willkommen. 

Frauen und ihr Geld - eine wichtige Angelegenheit!  

Der Arbeitskreis Bäuerinnen und Unternehmerinnen laden 
herzlichst zum Vortragsabend am Dienstag, 27.01.2026, 20.00 
Uhr, Neresheimerstr. 9, (Alte Schule) in 89564 Nattheim ein. 

Frauen sind die Managerinnen ihrer Familien, organisieren 
Haushalt, Hof und Kinder. Sind hervorragend ausgebildet 
und hochmotiviert. Flexibilität und Anpassungsfähigkeit sind 
feste Bestandteile ihres Alltags! Doch warum scheuen viele 
Frauen das Thema Finanzen. In diesem Vortrag möchten wir 
Themen wie Inflation, Zinsen, finanzielle Unabhängigkeit, die 
Funktionsweise von Fonds und ETF´s, sowie vieles mehr 
gemeinsam erarbeiten. 
Referenten: Karin Hampel und Bernhard Missel LBV-
Unternehmensberatungsdienste GmbH 
Anmeldung bei Renate Wolf, Tel. Mobil 0152 536 538 79 oder 
Festnetz 07348 7826. Ebenso über E-Mail service.wolf@t-
online.de 

Lebensqualität trotz Reizblase, Inkontinenz und schwa-
chem Beckenboden 

Die Universitätsfrauenklinik Ulm hat uns recht herzlich einge-
laden, 

am Mittwoch, den 04. Februar 2026, zur Patientenvorlesung 
im Stadthaus Ulm von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr. Eine Anmel-
dung ist bis 28. Januar 2026 unbedingt erforderlich. Die An-
meldung ist unter folgender E-Mail möglich: direkti-
on.frauenklinik@uniklinik-ulm.de. Gerne dürfen Sie sich auch 
telefonisch beim Kreisvorstand Ulm bis zu diesem Termin 
melden.    

KreisLandFrauenverband Ulm   

Mehrtägige Bildungsreisen 2026 – Terminbekanntgabe: 
Wir bewerben nochmals folgende Reise: 

Ruhrgebiet & Deutscher LandFrauentag in Essen von So. 
28.06. bis Mi. 01.07.2026. 

Als weiteres Angebot: 

Österreich - Wunderbares Kärnten mit Wörthersee und 
slowenischer Perle Ljubljana, 5-tägige Busreise vom 11. 10. 
bis 15.10. 2026.  

Beide Bildungsreisen bieten ein interessantes Programm. 
Nähere Einzelheiten und Auskünfte erfragen Sie bitte bei  
Johanna Klein, Tel. 07340 921092, E-Mail kleinrud@gmx.de 
oder bei Renate Wolf, Tel. Mobil 0152 536 538 79. Da wir die 
Zimmer rechtzeitig buchen müssen, bitten wir um zeitnahe 
Anmeldung.  

Termine zum Vormerken: 

Kreisausflug – Kreisbildungsreise – Termin 05. Mai 2026 
Bildungsreise mit dem Rad – Termin 30./31.07. und 
01.August   
Gartenlehrfahrt 2026 – Termin 07. August 2026 
Anmeldungen zu diesen Terminen sind erst möglich nach 
der Programmveröffentlichung in den Mitteilungsblättern.  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich will-
kommen. Weiteres können Sie auf der Homepage 
www.landfrauen-bw.de, oder www.kreislandfrauen-ulm.de 
nachlesen, ebenso über Facebook oder Instagram der 
LandFrauen aufrufen. 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
Land unterstützt die Stadt Ulm bei Erneuerung der B 
10 durch zusätzliche Fördermittel – Umsetzung eines 
neuen Planungsverfahrens zur Effizienzsteigerung 

Das Land bewilligt zusätzlich bis zu 49 Millionen Euro für die 
Erneuerung der hochbelasteten B 10 im Bereich der Brücke 
über das Blaubeurer Tor und der Wallstraßenbrücke in Ulm. 
Zugleich wird das innovative Partnering-Verfahren unter-
stützt, das bei der dringend notwendigen Sanierung der 
beiden Brücken von 1967 und 1969 zur Anwendung kommt. 
Die Erhöhung des Zuschusses ist notwendig geworden, da 
im Zuge der fortgeschrittenen Planung deutlich höhere Kos-
ten erkennbar wurden. Vorgesehen ist, die Fördermittel für 
die weitere Projektumsetzung aus dem Landesgemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz, kurz LGVFG, bereitzustellen.  

Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Wir unterstützen 
mit dann insgesamt 154 Millionen Euro die Stadt Ulm kräftig. 
Ohne das Land könnte die Stadt das 290-Millionen-Projekt 
nicht stemmen.“ Der Minister unterstrich die Bedeutung der 
Maßnahme, insbesondere vor dem Hintergrund der aktuel-
len infrastrukturellen Herausforderungen im Land: „Jede 
zehnte Brücke in Baden-Württemberg ist in die Jahre ge-
kommen und muss saniert oder ersetzt werden. Damit kom-
men hohe Kosten aufs Land und auf die Kommunen zu. Die 
aktuelle Preisentwicklung verschärft diese Situation weiter. 
Uns ist es wichtig, dass die Sanierung wichtiger Achsen nicht 
ins Stocken gerät. Schnelles Handeln ist entscheidend – we-
gen der Sicherheitsbedenken, aber auch, weil baufällige 
Brücken hohe volkswirtschaftliche Schäden verursachen. 
Innovative Planungsverfahren wie in Ulm helfen dabei, sol-
che Projekte schnell umzusetzen.“ 

Regierungspräsident Klaus Tappeser betonte, dass die fort-
gesetzte Unterstützung des Landes Ausdruck der besonderen 
und innovativen Leistung der Stadt Ulm ist: 

„Die Stadt Ulm hat dieses Großprojekt in außergewöhnlich 
kurzer Zeit planerisch vorangebracht und dabei mit dem 
innovativen Partnering-Verfahren einen neuen Ansatz im 
Straßen- und Brückenbau angewendet. Dieses Vorgehen 
steht beispielhaft für modernes, effizientes und kooperatives 
Bauen und verdient die Unterstützung des Landes.“ 

Beim kooperativen Partnering-Verfahren werden die ausfüh-
renden Baufirmen frühzeitig in die Planung eingebunden. Die 
Stadt Ulm hat hierzu eine Arbeitsgemeinschaft beauftragt, 
die mit dem Planungsteam der Stadt Ulm die Ausführungs-
planung optimiert und fortschreibt. Dadurch konnten Abläufe 
effizient gestaltet, Risiken reduziert und so die Grundlage für 
eine zügige Umsetzung eines hochkomplexen Bauvorhabens 
geschaffen werden.  

Die B 10-Erneuerung zählt zu den größten Infrastrukturpro-
jekten im Land. Das Land übernimmt aus Mitteln des Lan-
desgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz insgesamt die 
Hälfte der förderfähigen Baukosten der Stadt Ulm sowie eine 
Planungskostenpauschale. Aktuell belaufen sich Gesamtkos-
ten des Vorhabens auf rund 290 Millionen Euro, wofür die 
Stadt Fördergelder nach dem LGVFG von bis zu 154 Mio. € 
erhalten kann. Die endgültige Höhe der zusätzlichen Landes-
förderung wird nach Abschluss der laufenden Prüfungen 
festgelegt. Bereits Ende 2022 hat das Land eine Förderung in 
Höhe von knapp 105 Millionen Euro für das Infrastrukturpro-
jekt - auf der Grundlage der damaligen Gesamtkosten - be-
willigt. 
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Hintergrundinformationen:  

Die B 10 ist eine der wichtigsten Verkehrsachsen in Ulm und 
verbindet die Städte Ulm und Neu-Ulm sowie die Autobah-
nen A 8 und A 7. Mit bis zu 86.000 Fahrzeugen täglich, davon 
90 Prozent innerörtliche Verkehre, zählt sie zu den am stärks-
ten belasteten Straßen Baden-Württembergs. Die beiden 
Brückenbauwerke aus den Jahren 1967 bis 1969 befinden 
sich in einem schlechten baulichen Zustand und müssen 
dringend ersetzt werden. Neben der dringend notwendigen 
Erneuerung der Brückenbauwerke bringt das Projekt mit der 
Freistellung des historischen Blaubeurer Tors einen weiteren 
Vorteil mit sich. 
Im Rahmen des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setzes fördert das Land Baden-Württemberg unter anderem 
Maßnahmen zur Modernisierung von Brückenbauwerken in 
der Baulast der Landkreise und Gemeinden. Gefördert wer-
den Erhaltungsmaßnahmen, die zu einer langfristigen Ver-
besserung der statischen Bauwerkseigenschaften/ Tragfähig-
keitseigenschaften und der Gebrauchseigenschaften führen. 

Was steht wirklich auf dem Etikett? 
Vortrag am 22. Januar 2026  
zur Lebensmittelkenn-zeichnung 
Wie man die Informationen auf Lebensmitteletiketten richtig 
liest und welche Angaben Pflicht sind, darüber informiert 
eine Ernährungsexpertin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
in einem Vortrag am Donnerstag, den 22. Januar 2026, von 
18:00 bis 19:00 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schil-
lerstraße 30 in Ulm, in der Mitarbeiterlounge in Gebäude A. 
Die Referentin erklärt Begriffe wie „frei von…“ und den Nut-
ri-Score, damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Zutaten, 
Nährwerte und Allergene besser verstehen, bewusster ein-
kaufen und genießen können. Der Vortrag ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung über den folgenden Link ist bis zum 19. 
Januar 2026 möglich: https://eveeno.com/252155312 

 
Theater Ulm 
Kartenvorverkauf 

Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr 
an der Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-von-
Karajan-Platz 1 oder Tel: 0731/161-4444 

online: www.theater-ulm.de/spielplan 
Email: theaterkasse@ulm.de  

Betreuerin: Frieda Treiber, Ulmertal 57, 89160 Dornstadt 
07348/22228 

Do 15.01.  19:30 Großes Haus  
 Premiere: Die Familie Schroffenstein [12 +] 

von Heinrich von Kleist  
Fr 16.01.  20:00 Großes Haus La Bohème [14 +]  
Sa 17.01.  19:00 Großes Haus Die Familie Schroffen-

stein [12 +] von Heinrich von Kleist  
 19:30 Podium  
 Premiere: Orlando [15 +] nach dem Roman 

von Virgina Woolf Bühnenfassung für das 
Theater Ulm von Ronny Jakubaschk  

So 18.01.  11.00 Podium.bar  
 Vortrag Dr. Jens Bisky zu »Die Familie 

Schroffenstein«  
 11:00 Großes Haus Neujahrskonzert 2026 

19:00 Großes Haus Neujahrskonzert 2026  
Di 20.01.  19:00 Podium Soirée: Step for Two [10 +] 

Tänzerische Duette von Alexeij Canepa, 
Annett Göhre und Constantin Trommlitz  

Mi 21.01.  19:30 Podium Orlando [15 +]  
 20:00 Großes Haus Die Familie Schroffen-

stein [12 +] von Heinrich von Kleist  
Do 22.01.  19:30 Podium Orlando [15 +]  
 20:00 Großes Haus La Bohème [14 +]  
Fr 23.01.  20:00 Großes Haus Im Weißen Rössl [8 +] 

Singspiel in drei Akten von Hans Müller 
und Erik Charell / nach dem Lustspiel von 
Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg 
Gesangstexte von Robert Gilbert Musik 
von Ralph Benatzky mit musikalischen EIn-

lagen von Robert Gilbert, Bruno Gra-
nichstaedten, Robert Stolz und Hans Fran-
kowski  

Sa 24.01.  15.00 – 16.30 / Extras THEATER FÜR ALLE 
25/26 Workshop – Magischer Malsaal [10+] 
19:00 Großes Haus Im Weißen Rössl [8 +]  

So 25.01.  11:00 Großes Haus Neujahrskonzert 2026 
19:00 Großes Haus Neujahrskonzert 2026 
19:30 Podium.bar Jacke wie Hose Ein 
deutsches Märchen von Manfred Karge, 
Fassung mit Musik von Anne Simmering  

Mo 26.01.  19:30–21:30 becker's café stadthaus 
Mordshunger [12+] Bekenntnisse eines 
Restaurantkritikers  

Di 27.01.  19:30–21:30 becker's café stadthaus 
Mordshunger [12+] Bekenntnisse eines 
Restaurantkritikers  

Mi 28.01.  19:00 Café Aegis Wort-Reich - Die Lesereihe  
 20:00 Großes Haus La Bohème [14 +]  
Do 29.01.  19:30–21:30 becker's café stadthaus 

Mordshunger [12+] Bekenntnisse eines 
Restaurantkritikers  

Fr 30.01.  19:30 Podium Orlando [15 +]  
 20:00 Großes Haus  
 Die Familie Schroffenstein [12 +] Im An-

schluß Publikumsgespräch  
Sa 31.01.  19:00 Großes Haus Neujahrskonzert 2026 

19:30 Podium Premiere: Step for Two [10 
+] Tänzerische Duette von Alexeij Canepa, 
Annett Göhre und Constantin Trommlitz 

So 01.02.  14:00 Großes Haus Neujahrskonzert 2026 
»Und wo eine Träne fällt, blüht auch eine 
Rose«  

Mi 04.02.  19:30 Podium Step for Two [10 +] Tänzeri-
sche Duette von Alexeij Canepa, Annett 
Göhre und Constantin Trommlitz  

 19:30 La Fontana Theaterfreunde im Ge-
spräch  

 20:00 Großes Haus La Bohème [14 +] Oper 
in vier Bildern Musik von Giacomo Puccini 
Libretto von Giuseppe Giacosa und Luigi Il-
lica nach dem Roman "Scènes de la vie de 
bohème" von Henri Murger 

Do 05.02.  19:30 Podium Orlando [15 +] nach dem 
Roman von Virgina Woolf Bühnenfassung 
für das Theater Ulm von Ronny Jaku-
baschk 20.00 Großes Haus Die Familie 
Schroffenstein [12 +] von Heinrich von 
Kleist  

Fr 06.02.  19:30 Podium Orlando [15 +]  
 20:00 Großes Haus La Bohème [14 +]  
Sa 07.02.  19:00 Großes Haus Im Weißen Rössl [8 +] 

Singspiel in drei Akten von Hans Müller 
und Erik Charell / nach dem Lustspiel von 
Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg 
Gesangstexte von Robert Gilbert Musik 
von Ralph Benatzky mit musikalischen EIn-
lagen von Robert Gilbert, Bruno Gra-
nichstaedten, Robert Stolz und Hans Fran-
kowski 19:30 Podium Step for Two [10 +]  
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